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Aus dem Inhalt 
Innen: Wahlplakat zur MAV-Wahl 2024 

Deshalb geht wählen! 
Eine hohe Wahlbeteiligung gibt der 
MAV den notwendigen Rückhalt, so 
kann sie ein starkes Gegenüber der 
Einrichtungsleitung sein. Nur wer wäh-
len geht, kann darüber mitbestimmen, 
welcher/welche Kolleg*in diese Aufga-
ben wahrnimmt. Derzeit werden in 
den diakonischen Einrichtungen die 
MAV-Wahlen vorbereitet. Der Wahl-
vorstand informiert Euch rechtzeitig 
über den Ablauf des Wahlverfahrens. 

Kandidiert zur MAV! 
Damit eine MAV gewählt werden 
kann, braucht es Kandidierende. Keine 
Sorge! Hierfür braucht es zunächst 
keine speziellen Kenntnisse oder  
Fähigkeiten, außer das Engagement, 
betriebliche Prozesse mitzugestalten 
und das Interesse sich für gute und 
gerechte Arbeitsbedingungen einzu-
setzen.  

Zwischen dem 1. Januar und dem  
30. April 2024 finden in den diakoni-
schen Einrichtungen MAV-Wahlen statt.  
Die Mitarbeitervertretung ist der 
„Betriebsrat“ in der Diakonie und ver-
tritt unsere Interessen gegenüber der 
Leitung. Eine MAV ist in der Diakonie 
selbstverständlich. Um eine starke MAV 
in jeder diakonischen Einrichtung zu 
haben, braucht es uns, denn es geht um 
eine starke Stimme der Beschäftigten.  

Was macht die MAV? 
Ohne Mitbestimmung der 
MAV geht in der Einrichtung 
fast nichts. Keine Einstellung 
und keine richtige Eingrup-
pierung. Alles rund um die 
Arbeitszeit ist eine Kernauf-
gabe der MAV. Ob beim 
Festlegen von Pausen 
oder  der Begrenzung von 
Überstunden, ohne MAV 
geht nichts. Wichtige The-
men werden häufig in 
Dienstvereinbarungen ver-
bindlich geregelt. Auch bei 
der Urlaubsplanung, bei Fort-
bildungen redet die MAV 
mit. Sie achtet darauf, dass 
alle Beschäftigten gleich behandelt wer-
den.  
Die MAV hat ein Initiativrecht und kann 
von sich aus Maßnahmen vorschlagen. 
Sie hat damit die Möglichkeit, auch 
selbst aktiv zu werden.  
Die MAV hat immer ein offenes Ohr für 
die Kolleg*innen. Sie kann deren Anlie-
gen gegenüber der Leitung wirkungsvoll 
vertreten.  
 

Alle erforderlichen Kenntnisse zum 
Beispiel zur formal richtigen Mitbe-
stimmung oder zum Tarif- und Ar-
beitsrecht können in Fortbildungen 
und Schulungen erlernt werden.  
Dafür haben MAV-Mitglieder einen 
gesetzlich verankerten Schulungs-
anspruch.  
Das MAV-Amt ist ein berufliches 
Ehrenamt. Das heißt aber nicht, 
dass die MAV-Arbeit in der Freizeit 
gemacht werden muss.  

Die für die 
MAV  
notwendige 
Zeit muss den 
MAV-
Mitgliedern 
gewährt wer-
den, MAV-
Arbeit ist an-
statt der sonst 
üblichen Ar-
beit nicht 
obendrauf. 
Nur so ist 
MAV-Arbeit 
überhaupt 
möglich. 
 

Alle sind dabei!  
Bei den letzten MAV-Wahlen muss-
ten Kandidat*innen  noch einer 
christlichen Kirche angehören. Die-
se Diskriminierung ist endlich vor-
bei und alle können kandidieren 
und sich wählen lassen. Der Wahl-
vorstand informiert über alles zur 
Wahl, auch darüber, was für eine 
Kandidatur zu tun ist. 

MAV für Alle – Ich mach mit!  
MAV-Wahlen 2024 
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Vertrauensperson für 
schwerbehinderte  
Mitarbeiter*innen 

So heißt die Schwerbehinderten-
vertretung (SBV) in diakonischen 
Betrieben.  
Arbeiten bei Euch mindestens fünf 
Beschäftigte mit Schwerbehinde-
rung (oder Gleichgestellte), dann 
wählen sie eine Vertrauensperson 
und eine Stellvertretung. 
Die „SBV“ vertritt die besonderen 
Interessen der schwerbehinderten 
Mitarbeitenden in der Einrich-
tung, sie berät und unterstützt die 
Kolleg*innen und sie hilft der 
MAV, die Belange der Personen-
gruppe im Blick zu haben.  Die 
„SBV“ hat das Recht an allen MAV 
Sitzungen teilzunehmen und auch 
Versammlungen für die schwerbe-
hinderten Kolleg*innen durchzu-
führen.  
Gehörst du selbst zu der Perso-
nengruppe, dann frag doch mal 
beim Wahlvorstand nach, ob die 
Wahl ansteht. 

Gleich? Stellung? 
„Es gibt keine Beschäftigung 
eigens für die Frau, nur weil sie 
Frau ist, und auch keine für den 
Mann, nur weil er Mann ist. Die 
Begabungen finden sich vielmehr 
gleichmäßig bei den Geschlech-
tern verteilt.“ (Platon, Politeia 370 
v. Chr.)
Vor tausenden von Jahren schon 
erkannt und noch immer topaktu-
ell.  
Wir brauchen: gleiche Chancen für 
alle Mitarbeitende, faire und gute 
Arbeitsbedingungen für alle, res-
pektvolle Umgangs- und Sprach-
kulturen. 
Die MAV hat diese Themen im 
Blick. Denn nach § 35, Abs. 3 e) 
des Mitarbeitervertretungsgeset-
zes soll die Mitarbeitervertretung 
insbesondere für die Gleichstel-
lung und die Gemeinschaft von 
Frauen und Männern in der 
Dienststelle eintreten. 
Dazu bestimmt sie aus ihrer Mitte 
eine/einen Gleichstellungsbe-
auftragte/n (MVG.Wü § 23, Abs. 
3).  Du möchtest etwas bewegen?  
Lass Dich zur Wahl in deine MAV 
aufstellen und übernimm das The-
ma Gleichstellung - werde Gleich-
stellungsbeauftrage/r! 

DANKE! 
Euch, die ihr als Wahlvorstand   
die MAV-Wahlen durchführt. 
Euch, die ihr euch für das Amt der 
Mitarbeitendenvertretung neu be-
geistert und kandidieren werdet.  
Euch, die ihr den Wahlvorstand 
und die MAV unterstützt, damit 
sie die Aufgaben wahrnehmen 
können und so den Rücken frei 
haltet und stärkt! 

JAV – Power  
für gute Ausbildung 

Mit der MAV-Wahl findet zeit-
gleich auch die Wahl der Jugend- 
und Auszubildendenvertretung 
(JAV)  statt. Auszubildende, Prakti-
kant*innen, Studierende & Ju-
gendliche dürfen nicht für die Mit-
arbeitervertretung  kandidieren. 
Gleichzeitig haben gerade Auszu-
bildende und jugendliche Kol-
leg*innen häufig spezielle Interes-
sen, Fragen oder Probleme. Daher 
ist gesetzlich vorgesehen, ab 5 
Wahlberechtigten in diesem Be-
reich eine JAV zu wählen.  
Die JAV kennt die Themen oder 
weiß wo die Probleme liegen. Die 
JAV unterstützt und berät die Kol-
leg*innen, bringt die Themen der 
Azubis und jungen Menschen in 
die MAV-Arbeit ein und achtet auf 
die Rechte der Azubis. Die JAV 
setzt sich für gute Ausbildungsbe-
dingungen ein.  
Für eine Power-JAV. 
Wähle und lass dich wählen. 

© Reinhard Alff 
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